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PETRA GÖTZE

In Jona’s Haus ist eigentlich immer was los: an jedem Tag
der Woche gibt es Kurse und Workshops um zu Musizieren,
zum Backen oder Kochen, Malen, um Sprachen zu lernen
oder Ballspiele, um sich im Garten hinter dem ehemaligen
Schulhaus in Staaken auszutoben.
Doch an diesem Wochenende vor Be-
ginn der Fußball-Weltmeisterschaft
steht etwas ganz besonderes auf dem
Programm: „Kick it mit Arne Fried-
rich!“  Mehr als 40 Kinder und Jugend-
liche, darunter auch Flüchtlingskinder,
haben sich auf dem Gelände des SC
Staaken an der Eichholzbahn zum Fuß-
ball-Training getroffen. Ihr Trainer: Ar-
ne Friedrich, Ex-Herthaner und ehema-
liger Fußball-Nationalspieler. Er hat
gleich drei Co-Trainer und einen
Schiedsrichter mitgebracht. An ver-
schiedenen Stationen wurde intensiv
unter Anleitung der Profis trainiert.
Dem elfjährigen Fabian gelingt es so-
gar, nach einigen Anläufen ein Tor zu

Schwedenrätsel
Kreuzen Sie die Wörter, bis Sie das Rätsel gelöst haben

Kreuzgitter
Kreuz und quer durch das Raster

Lösung des letzten Rätsels

Sudoku
Rätselspaß von 1 bis 9

Lösung des letzten Rätsels
ELOGE - SOG - ALES - 
LASSEN - DREHBANK - AMT 
- VENE - AUEN - OBER - VOR 
- NEBEL - OEZIL - MATURA 
- RUF - DISTRIKT - RES - 
KAISER - RAT - ANI - IMPALA 
- BARREN - NUSS - REVI-
SOR - MAKEL - HUT - 
TEILS - UROLOGE - EAST - 
GES - EVE - KOTELETTEN 
- BERBER - DADA - KOE

Die Regeln Mit Hilfe der vorhandenen Buchstaben ist ein Gitter von 
Worten zu bilden. Die Erklärungen sind in ungeordneter Reihenfolge 
angegeben: Speiseraum für O[  ziere - Schi] seigner - Erkältungser-
scheinung - Ausdruck d. Erleichterung - nicht unten - ein Sultanat - 
Talent - oberster Halswirbel - ein Kraftfahrzeug (Abk.) - Au] orderung 
zur Ruhe - nord. Göttergeschlecht - scheues Waldtier - Dauerbezug 
(Kw.) - Stützkerbe - Militärkrankenhaus - optisch wahrnehmen - dt. 
Komponist †1847 - zu dem Zweck - Sprengsto]  (Abk.) - das Unsterb-
liche - oriental. Wollsto]  - Kirche - gewollte Handlung - aufwärts - 
Kurzunterschrift - giftige Benzinrückstände - israelisches Parlament - 
südamerik. Wurfwa] e - Haustier - Frauenname - maltesische Insel 
- hohe Singstimme - französischer unbest. Artikel - holländ. Stadt

Die Regeln Füllen Sie das Rätselgitter 
mit den Zahlen von 1 bis 9. Dabei 
gilt es, Folgendes zu beachten: In 
jeder waagerechten Zeile und jeder 
senkrechten Spalte darf jede Zahl 
nur einmal vorkommen! Und auch in 
jedem der neun umrahmten 3x3-
Felder kommt jede Zahl von 1 bis 9 
nur jeweils einmal vor. 

Schwierigkeit: leicht

schießen, obwohl sich einer der Profis als Torhüter zur Ver-
fügung gestellt hat. Stolz zeigen Fabian und Ahmad nach
dem Training den anderen, die nicht dabei waren, sein
Autogramm von Arne Friedrich. Nachdem sich die Jungen
und Mädchen ordentlich ausgepowert haben, stellt sich der
ehemalige Fußball-Profi den Fragen der Kinder: „Wie

schafft man es eigentlich in die Natio-
nalmannschaft?“, wollen die wissen.
Die Antwort: „Mit viel Disziplin und
sieben Tagen Training in der Woche,
am besten schon von Kindesbeinen
an.“

Ob er denn schon mal gegen Messi
gespielt hätte, fragen Fußball-Fans.
Nicht ohne Stolz antwortet Arne Fried-
rich, dass Deutschland bei der WM
2010 Argentinien mit Messi 4:0 ge-
schlagen hat - und er in dem Spiel das
0:3 in der 74. Minute erzielt hatte. Auch
ob er immer noch Fußball spielen wür-
de, interessierte die Kinder. Eine Rü-
ckenverletzung sei der Grund, warum
er aufgehört habe, antwortete Fried-
rich. Seitdem arbeite er vor allem als
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Tore schießen mit Arne 
Fußball­Training für Kinder und Jugendliche aus Jona’s Haus mit dem ehemaligen Nationalspieler Arne Friedrich

Trainer und für seine eigene Stiftung, mit der er Geld für
Kinder in Hospizen sammelt und andere Einrichtungen der
Kinder -und Jugendhilfe unterstützt. 

Jona’s Haus wurde 2006 in privater Initiative von den
Charité-Professoren Angelika und Jürgen Bier gegründet
und wird auch von Berliner helfen e.V. mit Spenden unter-
stützt.  Das ehemalige alte Dorf-Schulhaus steht allen Kin-
dern und Jugendlichen der Umgebung offen. „Wir sind an
365 Tagen im Jahr geöffnet“, sagt Angelika Bier, die das
Haus nach dem Tod ihres Mannes allein weiterführt. Mit
zahlreichen Bildungs- und Freizeitangeboten, geschultem
Personal und vielen ehrenamtlichen Helfern  werden die Le-
bensbedingungen und Zukunftsperspektiven von Kindern
und Jugendlichen aus sozial schwachen Familien verbes-
sert, in denen sonst Perspektivlosigkeit und fehlende Werte
den Alltag bestimmen.

 „Sport und besonders Fußball trägt dazu bei, Vorurteile
gegenüber anderen abzubauen. Arne Friedrich hat gezeigt,
was es bedeutet, Teamgeist zu haben, respektvoll miteinan-
der umzugehen und fair zu spielen“, meint Laura Busch,
Sportpädagogin in Jona’s Haus. Nicht nur Torschütze Fa-
bian wird noch lange von diesem besonderen Ereignis er-
zählen. Die Kids und Teens sind jedenfalls hoch motiviert,
eine eigene Jona-Mannschaft zu gründen. 

Nachrichten

Misshandlung älterer Menschen spielt sich meist im Verborge-
nen ab, insbesondere in Pflegekonstellationen: Pflegende und 
Gepflegte können gleichermaßen davon betroffen sein. Krisen 
entstehen in Überlastungssituationen. „Unterstützungs- und 
Hilfsangebote gilt es frühzeitig und nicht erst im Krisenfall, aber 
spätestens dann, anzunehmen“, sagt Dr. Johanna Hambach, 
Vorsitzende der Landesseniorenvertretung Berlin. Unterstützung 
und Hilfe bieten beispielsweise die Pflegestützpunkte in den 
Bezirken, wo unabhängig und unentgeltlich zu Themen rund um 
Pflege und Alter, zu Leistungen der Pflege- und der Krankenkas-
sen, zu Sozialleistungen und zu Möglichkeiten der Wohnungsan-
passung beraten wird. Eine Übersicht zu den „Kontaktstellen 
PflegeEngagement“ mit Selbsthilfe- und Engagementangeboten 
rund um die häusliche Pflege gibt es im Internet unter 
www.pflegeunterstuetzung-berlin.de

Beratung und Unterstützung
bei der Pflege älterer Menschen

SENIORENVERTRETUNG

Der Weinladen Schmidt hat im Mai seine Roséwein-Verkaufsak-
tion zugunsten der Berliner Krebsgesellschaft gestartet. Seit 
sechs Jahren unterstützt der Berliner Weinladen Schmidt mit 
der Drink-Pink-Aktion die Berliner Krebsgesellschaft. In den 
Monaten Mai bis August gehen beim Verkauf ausgewählter Rosé-
weine je 1 Euro pro verkaufter Flasche direkt an den Verein zur 
Unterstützung krebskranker Menschen und ihrer Angehörigen. 
Besondere Events für den guten Zweck sind auch die Drink-
Pink-Partys. Hier gehen jeweils 10 Euro der 85 Euro Eintrittsgeld 
an die Berliner Krebsgesellschaft. Termin: Drink-Pink-Party am
1. Juli 2018 (12 –18 Uhr) im Alten Zollhaus in Kreuzberg, Carl-
Herz-Ufer 30, 10961 Berlin . Fünf Spitzenköche der Restaurants 
Aigner, Altes Zollhaus, Rotisserie Weingrün, Rutz und Schmidt 
Z&KO erwarten die Gäste mit ihren kulinarischen Kreationen 
samt Weinbegleitung. Anmeldungen bitte an info@aigner-gen-
darmenmarkt.de

Drink-Pink-Party zugunsten
der Berliner Krebsgesellschaft

CHARITY EVENT

Der Glockenturm des Stadtklosters Segen in der Schönhauser 
Allee muss saniert werden. Aufgrund von Kriegs- und Witte-
rungsschäden besteht mittelfristig Einsturzgefahr. 561.000 Euro 
werden benötigt. „Da das Stadtkloster keine Kirchensteuern 
erhält, sind wir auf jeden Cent angewiesen“, sagt Carsten Alb-
recht vom Stadtkloster. Geplant sind Benefiz-Konzerte sowie ein 
Sponsorenlauf. Das erste Benefiz-Konzert zugunsten des Turms 
findet statt am Sonntag, 17. Juni, um 15 Uhr im Stadtkloster 
Segen. Es singt das Ensemble Ad hoc unter der Leitung von Kim 
Nguyen. Werke von Tallis (Spem in alium), Striggio (Ecce be-
atam lucem), Whitacre, Esenvalds, Elgar und Lawton stehen auf 
dem Programm. Der Eintritt zum Benefizkonzert ist frei, eine 
Kollekte wird erbeten. Das Stadtkloster Segen steht unter Denk-
malschutz und gilt als Berliner Kulturerbe. Die Communität Don 
Camillo hat 2007 den Gebäudekomplex rund um die Segenskir-
che übernommen. Adresse: Schönhauser Allee 161, 10435 Berlin.

Ensemble Ad hoc singt für die Sanierung 
des Glockenturms des Stadtklosters Segen

BENEFIZKONZERT

Danke für 
die Spende! 
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Besuch beim  Multikulturellen Ju-
gend Integrationszentrum (mji) in
Charlottenburg: Claus Heller (2. v. r.
hinten), Präsident der Landwirt-
schaftskammer Schleswig-Holstein,
hat einen symbolischen Scheck über
3.000 Euro mitgebracht. Das ist der
Spendenerlös aus dem  diesjährigen
Verkauf der „Güte Tüte“ mit Spezia-
litäten aus dem Norden auf der Grü-
nen Woche. Mit der Aktion werden
jedes Jahr über den Verein Berliner
helfen e.V. ausgewählte Kinder und
Jugendprojekte in der Stadt unter-
stützt. „Das ist eine tolle Sache, da
können wir weiter unsere Hausauf-
gabehilfe für Kinder aus Migranten-
familien anbieten“, freut sich der
Gründer des Jugendzentrums in der
Kaiser-Friedrich-Straße, Ibrahim Ali
Khan (4. v. r. hinten). Bis zu 35 Kin-
der werden Montags bis Donners-
tags nach der Schule von Studenten
und Ehrenamtlichen bei den Schul-
aufgaben betreut und auf Klassen-
arbeiten vorbereitet. Gö

Ahmad (8) zeigt stolz sein Autogramm 
von Arne Friedrich STIFTUNG JONA


